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Taxonomische  Veränderungen  bei  den  Bombyces  und  Sphinges
Europas  und  Nordwestafrikas^)

Untersuchungen  zur  Bestätigung  des  Artrechtes  von
Narycia  monilifera  (Geoffroy,  1785)  und  Narycia  astrella

(Herrich-Schäffer,  1851)

(Lepidoptera,  Psychidae)

Von  Josef  de  Freina  und  Thomas  J.  Witt

Abstract

This  paper  is  the  eleventh  of  a  series  dealing  with  taxonomical  problems  to  be
solved  for  the  edition  of  the  book  „Bombyces  and  Sphinges  of  Europe  and  North-
West-Africa".  The  morphological  and  anatomical  differences  between  Narycia
monilifera  (Geoffroy,  1785)  and  Narycia  astrella  (Herrich-Schäffer,  1851)  which
both  proved  to  be  valid  species  are  dealt  with.

Zusammenfassung

Die  vorliegende  Arbeit  ist  die  elfte  in  der  Reihe  der  Vorarbeiten  zur  Heraus-
gabe  des  Buches  „Die  Spinner  und  Schwärmer  Europas  und  Nordwestafrikas"
und  behandelt  die  morphologischen  und  anatomischen  Unterscheidungsmerkmale

*)  11.  Vorarbeit  zu  de  F  r  e  i  n  a  &  Witt:  Die  Spinner  und  Schwärmer  Europas  und
Nordwestafrikas.
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von  Narycia  monilifera  (Geoffroy,  1785)  und  Narycia  astrella  (Herrich-Schäffer,
1851).  Die  Verfasser  möchten  Herrn  Bernd  A  u  s  s  e  m  ,  Großhelfendorf,  für  die
Anfertigung  von  mikroskopischen  Präparaten  sowie  für  die  Erstellung  der
Zeichnungen  ihren  Dank  aussprechen.

In  der  Erstmeldung  eines  Fundes  von  Narycia  astrella  (Herrich-Schäffer,  1851)
für  Deutschland  von  Biebinger  &  Teufel  1980:  176—  179  wurde  auf  das
sympatrische  Vorkommen  dieser  Art  mit  Narycia  monilifera  (Geoffroy,  1785)  hin-
gewiesen.  Gleichzeitig  erarbeiteten  die  Autoren  fünf  Unterscheidungskriterien
zur  Arttrennung.  Da  die  Variationsbreite  von  Narycia  vionilijera  sehr  groß  ist
und  diese  in  keiner  bisherigen  Arbeit  genauer  beschrieben  worden  ist,  traten  be-
dingt  durch  die  Sympatrie  Zweifel  auf,  ob  astrella  wirklich  eine  von  monilifera
verschiedene  Art  ist.  Den  Verfassern  sind  auch  die  Arbeiten  von  Hätten-
s  c  h  w  i  1  e  r  1969  und  D  i  e  r  1  1972  bekannt.  Über  die  Anzahl  der  von  D  i  e  r  1
untersuchten  Präparate  liegt  jedoch  keine  Angabe  vor,  so  daß  auch  in  diesem  Fall
eine  Bestätigung  der  genitalmorphologischen  Unterschiede  wünschenswert  er-
schien.  Folgendes  Material  lag  zur  Untersuchung  vor:
Narycia  monilifera:  46  Exemplare  Austria  inf.,  Oberweiden,  25.  5.  —  1.  6.  1960,  leg.
Meier,  Präparate  Nr.  1381,  2437—  2447,  coli.  Witt,  München;
Narycia  astrella:  3  Exemplare  Styria  sup.,  Glein  b.  Knittelfeld,  21.  —  27.  6.  1955,
leg.  Meier,  Präparate  Nr.  1372,  1395,  2435,  2436,  coli.  Witt,  München;  1(5?
Styria  sup.,  St.  Kathrein-Laming,  700  m,  10.  6.  1954,  leg.  H.  Meier,  coli.  Witt,
München;

Die  durchgeführten  Untersuchungen  an  Fühlern,  Beinen  und  den  Genital-
armaturen  beider  Geschlechter  untermauern  das  Artrecht  der  beiden  Taxa  auf
Grund  folgender  Kriterien:

DEktomorphologische  Merkmale
monilifera astrella

Zeichnungs-  Vorderflügelzeichnung  regelmäßig
anläge  und  meist  zu  Binden  angeordnet.

(nach  Biebinger

Vorderflügelzeichnung  mehr  ge-
fleckt,  selten  in  Reihen  angeordnet.

&  Teufel  1980:  177)

Fühler-  Fühler  schwarz  und  gelblich
färbung  geringelt.

(nach  Biebinger

Fühler  braungrau  und  weißlich
geringelt.

&  Teufel  1980:  177)

Fühlerbau keine  Unterschiede  feststellbar.
(Präp.  2437  (5,  Abb.  1)

keine  Unterschiede  feststellbar.
(Präp.  1372  9,  Abb.  2)
(Präp.  1395  ,5,  Abb.  3)

Kopfbehaarung  Stirn  schwarz  behaart.
(nach H ä 1 1 e n s

Stirn  weiß  behaart,
ch  wiler  1969:  13)

Beschuppung
der  Vorder-
flügel

Verhältnis  Schuppengröße  zu
Flügelgrundfläche  relativ  groß.

Schuppen  nicht  größer  als  bei  der
kleineren  mo7iilifera,  obwohl
Grundfläche  wesentlich  größer.

1  Narycia  monilifera  rj,  Fühlerbau
2  Narycia  astrella  9,  Fühlerbau
3  Narycia  astrella  t$,  Fühlerbau
4  Narycia  monilifera  .-[  ,  Bau  eines  Beines
5  Narycia  monilifera  ?j  ,  Bau  eines  Beines
6  Narycia  monilifera  if,  ,  Bau  eines  Beines
7  Narycia  astrella  9,  Bau  eines  Beines
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Beine keine  Unterschiede  feststellbar.
(Präp.  2444  $,  Abb.  4)
(Präp.  2437  $,  Abb.  5)
(Präp.  2441  ,5.  Abb.  6)

2)  EndomorphoJogische  Merkmale
monüijera

keine  Unterschiede  feststellbar.
(Präp.  1372  9,  Abb.  7)

astrella

S  Genital (Präp.  2441,  Abb.  8)
(Abb. 9 nach D i  e r 1 )

(Präp. 2435, Abb. 10)
(Abb.  11  nach  D  ier  1)

Aedoeagus lang  und  dünn  (siehe  Genital-
index).

kürzer,  gedrungener  und  dicker.

Valve Außenrand  zum  äußeren  Ende
stark  konkav  geschwungen  und
sich  verjüngend.
Sacculus  mit  einem  spitzauslau-
fenden  hornähnlichen  Dorn;
abrupt  in  den  Außenbereich  der
Valve  übergehend.

Außenrand  geradliniger.
Sacculus  mit  einem  spitz  auslau-
fenden  kräftigeren  Dorn;  über
einen  breiten  Steg  gleitend  mit
dem  Außenbereich  der  Valve  ver-
bunden.

Genitalindex
(nach Sauter)

9  Genital

Penislänge
Valvenlänge

68
73 0,93;

Penislänge 58
87 0,66;Valvenlänge

Somit  finden  die  Abmessungsergebnisse  von  D  i  e  r  1  1972:  173  ihre
volle  Bestätigung.  Dieser  Autor  stellte  folgende  Werte  fest:

0,94  —  0,97;  0,56  —  0,67;

(Präp.  2446,  Abb.  12) (Präp.  2436,  Abb.  13)

Papilla
analis

mit  2  länger  eingefurchten  Zapfen,  Zapfen  kürzer  und  breiter,
gleich lang.

Apophyses
anteriores u.
posteriores

lang  und  schmal. gleich lang.

Gesamtbau lang und schmal kürzer  und  gedrungener.

Sackbau keine  greifbaren  Unterschiede  (siehe  Hättenschwiler  1969).

Zusammenfassung

Die  Skepsis  der  Verfasser,  die  bezüglich  der  Artberechtigung  des  Taxen  astrella
Herrich-Schäffer,  1851  bestand,  erwies  sich  als  unbegründet.  Wenn  auch  die  Unter-
suchung  der  Fühler  und  Beine  (es  wurden  insgesamt  11  Beine,  7  einzelne  Fühler
und  3  komplette  Köpfe  mit  Fühlern  untersucht)  keine  Trennungsmerkmale  erge-
ben  hat,  so  bleibt  doch  festzustellen,  daß  es  sich  aufgrund  des  unterschiedlichen
Baues  des  männlichen  und  weiblichen  Genitalapparates  (insgesamt  wurden
20  Genitalarmaturen  untersucht),  wobei  letzterer  erstmalig  zur  Abbildung  ge-
langt,  doch  um  zwei  genitaliter  klar  zu  trennende  Arten  handelt.
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8  Narycia  monüifera  S  >  Genitalarmatur  ventro-caudal
Austria  inf.,  Oberweiden,  5.  1960,  leg.  Meier

9  Narycia  monüifera  ,j  ,  Genitalarmatur  linker  Seitenanblick  (nach  D  i  e  r  1  1972)
10  Narycia  astrella  S,  Genitalarmatur  ventro-caudal

Styria  sup.,  Glein  bei  Knittelfeld,  900  m,  21.  6.  1955.  leg.  Meier
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11  Narycia  astrella  $,  Genitalarmatur  linker  Seitenanblick  (nach  D  i  e  r  1  1972)
12  Narycia  monilifera  $,  Genitalarmatur

Austria  inf.,  Oberweiden,  5.  1960,  leg.  Meier
13  Narycia  astrella  9,  Genitalarmatur

Styria  sup.,  Glein  bei  Knittelfeld,  24.  6.  1955,  leg.  Meier
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Beitrag  zur  Lepidopterenfauna  Osttirols

II.  Neufunde  und  selten  nachgewiesene  Arten

Von  Helmut  Deutsch

(mit  3  Abbildungen)

Zwei  Jahre  nach  Veröffentlichung  meiner  letzten  faunistischen  Arbeit
(Deutsch,  1981)  haben  sich  wieder  eine  Reihe  interessanter  Daten  angesam-
melt.  Die  meisten  der  behandelten  Arten  sind  Erstfunde  für  Osttirol.  Durch  den
Umstand,  daß  Osttirol  in  verschiedenen  Bereichen,  besonders  in  Tallagen,  bisher
wenig  erforscht  war,  ergaben  sich  Erstnachweise  von  Arten,  die  durchaus  all-
gemein  verbreitet  sind  und  regelmäßig  auftreten,  also  nicht  zu  den  „sensationel-
Neufunden"  zu  zählen  sind.

Meine  f  aunistische  Arbeit  erfolgt  aufbauend  auf  die  Werke  von  K  i  t  s  c  h  e  1  1
(1925)  und  T  h  u  r  n  e  r  (1948,  1955,  1971).

Die  Nachweise,  bei  denen  kein  Gewährsmann  angeführt  ist,  wurden  von  mir
erbracht,  die  Belegstücke  befinden  sich  mit  wenigen  Ausnahmen  in  meiner
Sammlung.  Die  Nomenklatur  erfolgt  nach  L  e  r  a  u  t  (1980).

Danken  möchte  ich  den  Herren  Mag.  Erich  L  e  x  e  r  ,  Toni  M  a  y  r  und  Hel-
mut  Niederwieser,  alle  aus  Lienz,  sowie  Herrn  Wolfgang  Schwerdt-
f  e  g  e  r  (BRD),  die  mir  Funddaten  zur  Verfügung  stellten  und  Einblick  in  ihre
Sammlungen  gewährten.  Weiters  gebührt  besonderer  Dank  Herrn  Karl  B  u  r  -
mann  und  Herrn  Dr.  Gerhard  T  a  r  m  a  n  n  aus  Innsbruck,  die  mir  freundli-
cherweise  bei  der  Determination  schwieriger  Arten  behilflich  waren.

Zygaenidae

Adscita  globulariae  (Hübner,  1793)
Die  im  allgemeinen  eher  feuchte  Biotope  bewohnende  Art  konnte  im  Virgental
an  einem  heißen  Trockenhang  gefunden  werden:  Virgen,  1200  m,  7.  7.  1982,  l6
(det.  T  a  r  m  a  n  n  ,  coli.  Tir.  Landesmuseum  Ferdinandeum,  Innsbruck).

Sesiidae

Pennisetia  hylaeiformis  (Laspeyres,  1801)
Gödnach,  25.  7.  1979,  ein  Pärchen  in  Kopula.

Synanthedon  tipuliformis  (Clerck,  1759)
Strassen  (Pustertal),  Ende  Juni  1982,  1  (5.
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